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MEDIENgruppE

Die Hafner
auf dem Kröning
und an der Bina
Lambert Grasmann

Bei Sammlern und Museumsinteressierten
hat der Begriff „Kröning“ mit seiner seit
über 700 Jahren produzierten Hafnerware,

„…die weltweit ihresgleichen sucht“
(Süddeutsche Zeitung 2006), längst Eingang
gefunden.

In den nun vorliegendem Buch legt
Lambert grasmann seine bisher publizierten
Veröffentlichungen und neuen Erkenntnisse Veröffentlichungen und neuen Erkenntnisse 
vor. Daneben fasst er im Bild die überaus zahlvor. Daneben fasst er im Bild die überaus zahl-
reichen Keramikbestände des Heimatmuseums reichen Keramikbestände des Heimatmuseums 
Vilsbiburg – Kröninger Hafnermuseum
zusammen.

Bayerischer Staatspreis für Florian Weixlgartner
Ausbildung mit 1,0 abgeschlossen – Ausgezeichnete Abschlüsse für Flottweg-Azubis

Vilsbiburg. Flottweg-Auszu-
bildende haben die Nase vorn – zu-
mindest, was die Ausbildung be-
trifft. 13 Auszubildende feierten
vergangene Woche den Abschluss
der Ausbildung zum Industrieme-
chaniker. Eine besondere Ehre wur-
de dabei sechs von ihnen zuteil: Sie
verließen die Berufsschule mit einer
Ehrung für ihre ausgezeichneten
Leistungen, Florian Weixlgartner
würde für seinen 1,0-Abschluss der
bayerische Staatspreis überreicht.

Auf das Jahr genau vor 70 Jahren
hat Flottweg begonnen, junge Leute
für das Unternehmen auszubilden.
Zum Jubiläum wurde in diesem
Jahr die Lehrlingswerkstatt noch
einmal kräftig modernisiert. Aber
nicht nur die Rahmenbedingungen

stimmen, auch die Leistungen: Von
insgesamt 14 Auszubildenden, die
2013 ihre Ausbildung begonnen ha-
ben, wurden nun 13 nach verkürzter
Lehrzeit damit fertig.

Doch damit nicht genug. Allen 13
Auszubildenden konnte die Über-
nahme angeboten werden. So be-
ginnen im kommenden Monat An-
dreas Fußeder, Michael Schandl
und Sabrina Weinzierl in der Trom-
melfertigung ihre Festanstellung.
Daniel Czermak wechselt in die
Schweißerei, Florian Seidl in die
Maschinenabnahme und Frank Sor-
gend in den Anlagenbau. Sebastian
Steigemann und Dennis Sterr ha-
ben sich für die Montage entschie-
den und Florian und Thomas Thal-
hammer gehen in die Schneckenfer-
tigung beziehungsweise in die In-

standhaltung. Für die Auszubilden-
den Matthias Götz, Felix Königs-
brügge und Florian Weixelgartner
geht das Lernen noch ein wenig
weiter. Sie werden im September
die Berufsoberschule in Landshut
besuchen, um dort ihr Abitur zu
machen. Flottweg bietet jedoch al-
len dreien die Möglichkeit, als Feri-
enarbeiter Geld für die anstehende
Schulzeit dazuzuverdienen.

„Mir hat die Ausbildung sehr viel
Spaß gemacht. Die Abwechslung
und der tolle Zusammenhalt inner-
halb des Teams haben mir sehr gut
gefallen. Ich möchte nun mein Abi-
tur machen, aber die Ausbildung ist
eine tolle Grundlage. Ich hoffe, dass
ich nach meinem Abitur, bezie-
hungsweise nach meinem Studium
wieder zu Flottweg zurückkehren

kann“, so Felix Königsbrügge im
Rahmen der Veranstaltung.

Einen weiteren Grund zur Freude
gab es am vergangenen Freitag. Hier
wurden die Absolventen Andreas
Fußeder, Matthias Götz, Felix Kö-
nigsbrügge, Michael Schandl und
Florian Thalhammer für ihre her-
vorragenden Leistungen geehrt. Be-
sonders hervor stach jedoch Florian
Weixlgartner. Er erhielt vor den Au-
gen von Flottwegs Aufsichtsrats-
vorsitzendem Peter Bruckmayer,
dem Dritten Bürgermeister der
Stadt Landshut, Erwin Schneck,
und dem stellvertretenden Schullei-
ter, Michael Klein, den bayerischen
Staatspreis. Diesen erhält man bei
einem Notenschnitt von 1,0 und ei-
ner ausgezeichneten Beurteilung
der Berufsschule.

Reihenweise gute Ausbildungsabschlüsse (von links): stellvertretender Schulleiter Michael Klein, Flottweg-Ausbildungsleiter Franz Saxstetter, Matthias Götz, Flo-
rian Thalhammer, Andreas Fußeder, Florian Weixlgartner, Michael Schandl, Felix Königsbrügge, Vizelandrat Alfons Satzl, Schulleiter Reinhold Ostermaier und
Flottweg-Aufsichtsratsvorsitzender Peter Bruckmayer. Foto: Erika Steiger

Die Techniker von morgen
Firma Hammer unterstützt die Grundschule

Vilsbiburg. Kinder gehen unvor-
eingenommen auch an technische
Herausforderungen heran, insbe-
sondere wenn man ihnen spielerisch
die Möglichkeit dazu gibt. Deshalb
unterstützt die Firma Hammer als
technisch zukunftsorientiertes, lo-
kales Unternehmen die Grundschu-
le Vilsbiburg mit speziellem Unter-
richtsmaterial für Kinder.

Die Grundschule Vilsbiburg ih-
rerseits engagiert sich besonders
auf dem Gebiet der praktischen An-

wendung von Technik. Mit den von
der Firma Hammer gesponsorten,
eigens entwickelten Unterrichts-
ordner und der dazu gehörigen Ma-
terialbox zum Thema Luft, Luft-
druck und Wasser gibt es für die
Schüler nun vielfältige Anregungen
zum Experimentieren.

Dabei wird gleichzeitig das tech-
nische wie auch das handwerkliche
Interesse gefördert – also beste Vo-
raussetzungen für die Techniker
von morgen.

Schulleiterin Alexandra Priller und Firmenchef Christian Hammer freuen sich
über erste technisch-experimentelle Erfahrungen der Grundschulkinder.

Treffen der
Altbürgermeister

Zu einem geselligen Sommer-
Treffen versammeln sich heute um
14 Uhr die Altbürgermeister mit
Begleitungen im Ausflugs-Biergar-
ten Ellermühle bei Landshut. Dabei
wird der Bürgermeister-Chor auch
mit seinem Liedgut aufwarten.

Internationales
Oldtimerfestival

Vom 23. bis 24. Juli findet die 27.
Alex-von-Falkenhausen-Rallye
statt – ein Oldtimerfestival der Su-
perlative mit 71 Teilnehmern aus
fünf Nationen. Zum ersten Mal fah-
ren die Teilnehmer nach Adlkofen
und statten dem Automuseum am
Samstag von 14 bis 16.30 Uhr einen
Besuch ab. Empfangen werden sie
vom Speedway-Ass Martin Smolin-
ski und Adlkofens Bürgermeisterin
Rosa-Maria Maurer. Viele Zuschau-
er sind willkommen.

Dorffest der
Feuerwehr in Solling
Solling. Am Sonntag, 24. Juli, fin-

det ab 12 Uhr in Solling das Dorf-
fest der Feuerwehr Geratspoint
statt. Wenn es vielleicht auf dem
Stadtfest in Vilsbiburg etwas später
wurde und die Lust zum Kochen
fehlt, bietet sich für den Sonntag
ein Ausflug nach Solling an – denn
wie jedes Jahr sorgt das Team der
Feuerwehr Geratspoint in bewähr-
ter Qualität für die Bewirtung der
Besucher.

Die Erwachsenen können den
Sonntag in und vor der Stiglerhalle
mit Essen, Trinken und Ratschen
genießen, während für die Kinder
eine Hüpfburg bereitsteht. Es wird
wieder eine Tombola mit vielen
Preisen durchgeführt. Außerdem
wird ein Geschicklichkeitsspiel für
Jung und Alt veranstaltet. Gerade
für die Fahrradfahrer ist das Dorf-
fest ein schönes Ziel, weil sie auf ru-
higen und verkehrsarmen Neben-
straßen aus jeder Richtung nach
Solling gelangen können. Das Fest
findet bei jedem Wetter statt.

Ausflug der Frauen
zur Hortensiengärtnerei

Johanneskirchen. Der Ausflug
zur Hortensiengärtnerei Alt in
Hartkirchen bei Pocking findet am
Mittwoch, 3. August, statt. 12 000
Hortensien blühen in den 1400 Qua-
dratmeter großen Glashäusern. Bei
einer Führung sowie einem Kaffee-
trinken im Glashauscafé wird ein
erlebnisreicher Nachmittag ver-
bracht. Die Abfahrt mit dem Bus ist
in Trauterfing um 12.30 Uhr. An-
meldungen sind bei Agnes Meier
unter Telefon 08741-4233 möglich.
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